
Die Veranstaltung wird gefördert durch:   

 

                          
  
 

Was ich dich schon immer fragen wollte …   
oder noch nicht zu sagen wagte … 

 
Interkultureller Workshop zu Ehrenamtsbeziehungen zwischen Altbürgerinnen und 

Neubürgerinnen mit Migrations- und Fluchterfahrung 
 

Montag, 2. Dezember 2019 
15.30 – 20 Uhr 
Kanalufer 48 

24768 Rendsburg 
 

Alt- und Neubürgerinnen sind gleichermaßen am Gelingen einer interkulturellen 
Ehrenamtsbeziehung beteiligt und interessiert. Dabei wird über manche Irritation 
hinweggegangen. Manche Ungereimtheit bleibt jedoch störend oder tritt immer 
wieder auf. Solche kritischen Erfahrungen sollen besprochen werden, um das 
Miteinander zu entlasten. 

Die Arbeitsweise ist erlebnisorientiert und handlungsbefähigend. Einzel-, Paar- und 
Kleingruppenarbeit sowie die Arbeit im Plenum kommen dabei für erfahrungsbasierte 
Übungen, Interaktionsspiele, Brainstorming, der Auseinandersetzung mit kritischen 
Beispielsituationen und interkultureller, wissenschaftlich fundierter 
Wissensvermittlung und der Entwicklung eigener Wege zum Einsatz.  

Die Ziele des Workshops sind: 
• In geschütztem Raum über unverständliche und verletzende Erfahrungen 

sprechen 

• Informationen zu interkulturellen Hintergründen 

• Beschäftigung mit ausgewählten und bisher noch wenig angesprochenen 
Fragen und Gedanken durch die Teilnehmenden 

• Entwicklung von Handlungsalternativen, Erweiterung von interkultureller 
Kompetenz und Festigung der Ambiguitätstoleranz 

 
Referentin: Frau Dr. Imke Lode (Interkulturelle Beraterin und Trainerin) 
                   Lindengruen – crossCultural consulting & communication 
 
Begrenzte Teilnehmerzahl. Teilnahme und Abendessen sind kostenfrei. 
Wir bitten um Anmeldung online bis zum 25. November 2019. Hier der Link: 
https://www.diakonie-sh.de/veranstaltungen/detail/was-ich-dich-schon-immer-fragen-wollte/ 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Gernot Tams , Referent für ehrenamtliche Flüchtlingshilfe 

 
Förderung der ehrenamtlichen Unterstützung von Flüchtlingen in Schleswig-Holstein 2019       

Ein Projekt des Diakonischen Werkes Schleswig-Holstein 

 


